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Rafael Lipstein Klavier
Manuel Lipstein Violoncello

Musik für Cello und Klavier
Werke von

Beethoven, Rachmaninow, Lipstein



Wenn Superlative zu Recht für junge Musiker ver-
wendet werden, dann sind es die Brüder Lipstein, die
sie tatsächlich verdienen. Sie haben in ihrem jungen
Alter so ziemlich alle Auszeichnungen und hoch-
rangigen Konzertoptionen erhalten, die man in
jungen Jahren erhalten kann. Dabei sind es neben
ihrem argentinischen Vater (ebenfalls Pianist)
klingende Lehrernamen, die ihren Weg begleiten
oder begleitet haben: Maria Kliegel (Celloprofessorin
in Köln), Mischa Maisky (weltberühmter Cellist),
Pavel Gililov (Klavierprofessor am Mozarteum in
Salzburg), Emanuel Ax (weltberühmter Pianist) und
zahlreiche andere Musikerpersönlichkeiten, die sie
geprägt haben.

Während der ältere Bruder Rafael (*1995) sich nach
anfänglichem Geigenspiel voll dem Klavier zuge-
wandt hat, und dies mit dem Erfolg, dass er bereits
international unterwegs ist und schon in den renom-
miertesten Konzerthäusern aufgetreten ist, widmet
sich sein jüngerer Bruder Manuel (*2001) neben dem
Cellospiel auch der Komposition, so erfolgreich, dass
er neben seinen großen Erfolgen bei „Jugend musi-
ziert“ auch einen Bundespreis beim Wettbewerb
„Jugend komponiert“ erhielt. Dabei ist die Liste
seiner Erfolge kaum kürzer als die seines älteren
Bruders.

In Kettwig werden die Brüder (mittlerweile beide
Stipendiaten der Werner Richard – Dr. Carl Dörken
Stiftung) auftreten mit Werken von Beethoven,
Rachmaninov und eben auch von Manuel Lipstein.

Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum  Auf der Höhe
Rheinstr. 160, 45219 Essen (Kettwig)


